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Anfrage von Herrn Thomas Michaelis 
zur Breitbandversorgung und zur 
Versorgung mit LTE in Neumünster 
vom 11. Februar 2015 
 

 
 

 
Fragen: 
 
a. „Wie ist der Stand der Versorgung mit Breitband in Neumünster und den Umlandge-

meinden Boostedt, Husberg-Bönebüttel, Tasdorf, Padenstedt und Wasbek?“ 
 
b. „Gibt es Defizite in Hinblick auf die Breitbandversorgung von größeren gewerblichen 

Unternehmen (über 40 Mitarbeiter) in Neumünster?“ 
 
c. „Wie ist der Stand der Versorgung mit LTE im Gebiet der Stadt Neumünster?“ 
 
Antworten: 
 
Die Breitbandversorgung im Stadtgebiet Neumünster erfolgt im Wesentlichen durch die 
SWN, Kabel Deutschland, Versatel und Global Connect. 
 
Falls umfassende Antworten zum Engagement der einzelnen Netzbetreiber gewünscht 
werden, wird die Verwaltung die Fragen an die Netzbetreiber weiterleiten, alternativ, 
könnte die SWN um eine Information im BPU gebeten werden. 
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Antwort zu a. 
Neumünster:  2014 Tungendorf erschlossen 
   2015 in Tungendorf 980 Anschlüsse bzw. Kopflöcher 
   2015 Ausbau Stadtteil Einfeld 
Boostedt:  nicht erschlossen 
Husberg:  erschlossen 
Bönebüttel:  erschlossen 
Tasdorf:  erschlossen 
Padenstedt:  erschlossen 
Padenstedt Kamp: nicht erschlossen 
Wasbek:  erschlossen 
 
Antwort zu b. 
Der Verwaltung sind keine Defizite im Hinblick auf eine Breitbandversorgung bekannt. Bei 
der Vermarktung der Flächen im Gewerbepark Eichhof ist die vorhandene Breitbandver-
sorgung ein zusätzliches Verkaufsargument der Stadt Neumünster. 
 
Das Industriegebiet Süd und der Gewerbepark Eichhof sind erschlossen 
Das Industriegebiet Stover wird als Nächstes ausgebaut. 
 
 
Antwort zu c. 
LTE (Long Term Evolution) ist ein neuer Mobilfunkstandard und ist Nachfolger der UMTS 
Technologie (Universal Mobil Telecommunication System). Die Frequenzen für LTE wur-
den 2010 von der Bundesnetzagentur über eine Auktion an die Netzbetreiber Vodafone, 
Telekom und O2 versteigert. LTE bietet für den ländlichen Raum eine wirtschaftliche Lö-
sung für eine Breitbandanbindung an das Internet. 
 
Falls eine umfassende Antwort gewünscht wird, werden die Fragen an die Mobilfunkbe-
treiber weitergeleitet. 
 
Weitergehende Informationen können dem Internet-Auftritt des Breitband-
Kompetenzzentrums Schleswig-Holstein entnommen werden. 
 
 
Antwort zur Beurteilung der Wettbewerbssituation in Neumünster 
 
Entscheidungshilfen zur Beurteilung der Wettbewerbssituation in Neumünster als Wohn- 
und Wirtschaftsstandort – ausgehend von der Versorgungslage mit Breitband – ist über 
die gewünschte „kurze Antwort“ nicht möglich.  
 
Ermittlung der Marktanteile der Netzanbieter in Neumünster und eine Angebotsauswer-
tung besonders leistungsfähiger Anbieter ohne Bezug auf eine konkrete Nutzung ist über 
die gewünschte „kurze Antwort“ ebenfalls nicht möglich. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 
Oberbürgermeister 


